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Pressemitteilung 
 
Marktanteile der Emittenten nur leicht verändert – Erstmals 
Marktanteile nach Marktvolumen und Börsenumsätzen im Vergleich 
 
Frankfurt, 18. März 2008 – Der Deutsche Derivate Verband (DDV) veröffentlicht zum 
ersten Mal die Marktanteile der Emittenten basierend auf dem Marktvolumen und den 
Börsenumsätzen im Vergleich. Im vierten Quartal 2007 haben sich die Marktanteile der 
Zertifikateanbieter jeweils nur geringfügig verändert. Beim Marktvolumen ist die 
Deutsche Bank weiterhin Marktführer, bei den Börsenumsätzen hat die Commerzbank 
die Nase vorn.  
 
Bei einem Vergleich der beiden Statistiken sind die verschiedenen Datenquellen und die 
unterschiedliche Zahl der einbezogenen Emittenten zu beachten. Die Börsenumsatzstatistik 
stellt die Umsätze aller Emittenten an allen drei deutschen Börsen dar, an denen Zertifikate 
gehandelt werden (Frankfurt, Stuttgart, Berlin). Über die Börsen werden knapp 40 Prozent 
aller Zertifikategeschäfte abgewickelt.  
 
Die Marktvolumenstatistik gibt das in Zertifikaten investierte Vermögen – den so genannten 
Open Interest – der Privatanleger in Deutschland wieder. Dazu melden die Emittenten alle 
Zertifikategeschäfte, die in ihren Handelssystemen aufgeführt sind. Bisher nehmen 13 
Emittenten an der Marktvolumenstatistik teil: BNP Paribas, Deutsche Bank, Dresdner Bank, 
DZ BANK, Goldman Sachs, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, Sal. Oppenheim, UBS und 
WestLB. Drei Emittenten, BayernLB, NORD/LB und SEB, werden in den folgenden Tabellen 
unter „Sonstige Emittenten“ zusammengefasst. Insgesamt deckt diese Statistik etwa 70 
Prozent des ausstehenden Zertifikatevolumens ab. 
 
„Die Erhöhung der Markttransparenz ist ein wichtiges Ziel des Deutschen Derivate Verbands. 
Mit der gemeinsamen Darstellung von Marktvolumen- und Börsenumsatzstatistik und mit der 
Einbeziehung weiterer Emittenten in die Marktvolumenstatistik kommt der DDV diesem Ziel 
ein großes Stück näher“, sagt Dr. Hartmut Knüppel, Geschäftsführender Vorstand des 
Deutschen Derivate Verbandes. 
 
Den größten Anteil am investierten Volumen in derivativen Wertpapieren (Anlagezertifikate 
und Hebelprodukte) hat auch im vierten Quartal 2007 die Deutsche Bank (s. Tabelle M 1). 
Trotz eines moderaten Rückgangs ihres Marktanteils von 23,9 Prozent auf 22,6 Prozent 
belegt sie weiterhin den ersten Platz. Dahinter folgen die DZ BANK mit 17,6 Prozent und die 
HypoVereinsbank mit 11,8 Prozent. Bereits das zweite Mal in Folge hat die Dresdner Bank 
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aufgeholt, die ihren Marktanteil von 7,9 Prozent auf 8,6 Prozent erhöhen konnte und nun auf 
Platz fünf vorgerückt ist. 
Bei den Marktanteilen der Börsenumsätze (s. Tabelle B 1) liegt die Commerzbank mit 28,8 
Prozent vorn, gefolgt von der Deutschen Bank (18,4 Prozent) und ABN AMRO (8,3 Prozent). 
 
Derivative Wertpapiere  Derivative Wertpapiere 

Marktanteile nach Marktvolumen  Marktanteile nach Börsenumsätzen 

Emittent Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 22,6% 23,9% -1,3%  Commerzbank 3.643,9 28,8% 

DZ BANK 17,6% 17,5% 0,1%  Deutsche Bank 2.329,1 18,4% 

HypoVereinsbank 11,8% 12,7% -0,9%  ABN AMRO Bank 1.055,6 8,3% 

UBS 11,5% 11,6% -0,1%  BNP Paribas 907,7 7,2% 

Dresdner Bank 8,6% 7,9% 0,7%  Citigroup 743,9 5,9% 

WestLB 8,3% 8,1% 0,2%  Société Générale 601,3 4,8% 

Sal. Oppenheim 6,6% 6,5% 0,1%  Dresdner Bank 587,8 4,6% 

BNP Paribas 3,6% 2,6% 1,0%  Sal. Oppenheim 554,0 4,4% 

HSBC Trinkaus 2,5% 2,4% 0,1%  UBS Investment Bank 488,1 3,9% 

Goldman Sachs 2,4% 2,3% 0,1%  HSBC Trinkaus 393,0 3,1% 

Sonstige Emittenten 4,4% 4,4% 0,1%  Goldman Sachs 323,4 2,6% 

 DZ BANK 144,1 1,1% Tabelle M 1: Marktanteile auf Basis des Open 
Interest zum 31.12.2007 und 28.09.2007  HypoVereinsbank 143,3 1,1% 

     Landesbank Berlin 113,7 0,9% 

     WestLB 90,8 0,7% 

     Merrill Lynch 82,6 0,7% 

     JP Morgan Chase 66,7 0,5% 

     Landesbank BW 55,1 0,4% 

     DWS GO 46,3 0,4% 

     Raiffeisen Centrobank 38,7 0,3% 

     WGZ Bank 37,4 0,3% 

     BHF-BANK   31,4 0,2% 

     Vontobel 25,1 0,2% 

     Crédit Suisse First Boston 21,4 0,2% 

     Barclays Bank 18,3 0,2% 

     Erste Bank 16,3 0,1% 

     Lang und Schwarz 12,8 0,1% 

     Rabobank 11,0 0,1% 

     Lehman Brothers 9,1 0,1% 

     Calyon S.A. 8,1 0,1% 

     SEB 8,1 0,1% 

     Nomura 8,1 0,1% 

     Bayerische Landesbank 6,2 0,1% 

     Bear Stearns 4,9 0,0% 

     Morgan Stanley 3,4 0,0% 

     Sonstige Emittenten 24,3 0,2% 

     Total 12.654,9 100% 

     

Tabelle B 1: Marktanteile auf Basis der 
Börsenumsätze im Dezember 2007  
in Mio. Euro 
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Bei den Anlagezertifikaten zeigt sich ein ähnliches Bild, da ihr Anteil am Gesamtmarkt über 
95 Prozent beträgt. Bei den Marktanteilen auf Basis des Open Interest konnte die Dresdner 
Bank – wie auch bei der Gesamtstatistik – ihre Position um 0,7 Prozent auf 8,6 Prozent 
erneut verbessern und nimmt in der Rangfolge nun auch hier Platz fünf ein (s. Tabelle M 2). 
Deutliche Unterschiede zur Gesamtstatistik gibt es hingegen bei den Börsenumsätzen von 
Anlagezertifikaten: Hier ist die Deutsche Bank die Nummer eins, gefolgt von der 
Commerzbank und der BNP Paribas (s. Tabelle B 2).  
 
Anlagezertifikate  Anlagezertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen  Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 22,4% 23,7% -1,3%  Deutsche Bank 1591,5 22,0% 

DZ BANK 17,8% 17,7% 0,1%  Commerzbank 1015,9 14,1% 

HypoVereinsbank 12,0% 12,9% -0,9%  BNP Paribas 727,3 10,1% 

UBS 11,6% 11,7% -0,1%  ABN AMRO Bank 560,7 7,8% 

Dresdner Bank 8,6% 7,9% 0,7%  Société Générale 484,6 6,7% 

WestLB 8,4% 8,3% 0,1%  UBS Investment Bank 457,6 6,3% 

Sal. Oppenheim 6,5% 6,4% 0,1%  Sal. Oppenheim 421,5 5,8% 

BNP Paribas 3,6% 2,3% 1,3%  Dresdner Bank 401,3 5,6% 

HSBC Trinkaus 2,4% 2,6% -0,2%  Citigroup 270,6 3,7% 

Goldman Sachs 2,3% 2,2% 0,1%  HSBC Trinkaus 221,8 3,1% 

Sonstige Emittenten 4,5% 4,4% 0,1%  Goldman Sachs 156,9 2,2% 

 HypoVereinsbank 143,3 2,0% 

 DZ BANK 119,0 1,6% 
Tabelle M 2: Marktanteile bei Anlagezertifikaten 
auf Basis des Open Interest zum 31.12.2007 und 
28.09.2007  Landesbank Berlin 104,3 1,4% 

     WestLB 90,7 1,3% 

     Merrill Lynch 81,4 1,1% 

     JP Morgan Chase 66,7 0,9% 

     Landesbank BW 48,8 0,7% 

     DWS GO 46,3 0,6% 

     WGZ Bank 37,3 0,5% 

     Crédit Suisse First Boston 21,4 0,3% 

     Raiffeisen Centrobank 20,8 0,3% 

     Vontobel 18,8 0,3% 

     Barclays Bank 18,3 0,3% 

     BHF-BANK   14,8 0,2% 

     Rabobank 11,0 0,2% 

     Lehman Brothers 8,9 0,1% 

     Calyon S.A. 8,1 0,1% 

     SEB 8,1 0,1% 

     Nomura 8,1 0,1% 

     Bayerische Landesbank 6,2 0,1% 

     Erste Bank 4,8 0,1% 

     Bear Stearns 4,0 0,1% 

  Morgan Stanley 3,4 0,0% 

  Sonstige Emittenten 22,4 0,3% 

 

Tabelle B 2: Marktanteile bei 
Anlagezertifikaten auf Basis 

der Börsenumsätze im 
Dezember 2007 in Mio. €  Total 7226,7 100% 
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Hebelprodukte 

Die Marktanteile (Marktvolumen) der Anbieter von Hebelprodukten haben sich stärker als bei 
den Anlageprodukten verändert (s. Tabelle M 3). HSBC Trinkaus konnte dank eines 
spürbaren Rückgangs im Marktanteil bei Sal. Oppenheim und durch einen moderaten 
Anstieg des eigenen Marktanteils Platz 2 bei den Hebelprodukten zurückerobern. Die UBS 
und die Dresdner Bank haben Plätze getauscht: Mit 9,4 Prozent nimmt die UBS nun Platz 4 
ein. 
 
Hebelprodukte  Hebelprodukte 

Marktanteile nach Marktvolumen  Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 37,3% 37,4% -0,1%  Commerzbank 2.607,3 48,9% 

HSBC Trinkaus 13,9% 13,1% 0,8%  Deutsche Bank 733,0 13,8% 

Sal. Oppenheim 11,6% 13,4% -1,8%  ABN AMRO Bank 494,1 9,3% 

UBS 9,4% 9,3% 0,1%  Citigroup 473,2 8,9% 

Dresdner Bank 9,1% 9,5% -0,4%  Dresdner Bank 186,5 3,5% 

Goldman Sachs 9,0% 8,2% 0,8%  BNP Paribas 180,4 3,4% 

BNP Paribas 8,0% 7,1% 0,9%  HSBC Trinkaus 166,3 3,1% 

DZ BANK 1,7% 1,9% -0,2%  Goldman Sachs 166,1 3,1% 

 Société Générale 116,7 2,2% 

 Sal. Oppenheim 92,2 1,7% 
Tabelle M 3: Marktanteile bei Hebelprodukten  
auf Basis des Open Interest zum 31.12.2007 und 
28.09.2007  UBS Investment Bank 26,0 0,5% 

     DZ BANK 24,8 0,5% 

     Raiffeisen Centrobank 17,8 0,3% 

     Lang und Schwarz 12,3 0,2% 

     Erste Bank 11,5 0,2% 

     Landesbank Berlin 9,4 0,2% 

     Vontobel 4,9 0,1% 

     Landesbank BW 1,1 0,0% 

     Bear Stearns 0,9 0,0% 

     Merrill Lynch 0,6 0,0% 

     Sonstige Emittenten 2,0 0,0% 

     Total 5327,2 100% 

     

Tabelle B 3: Marktanteile bei 
Hebelprodukten auf Basis der Börsen-
umsätze im Dezember 2007 in Mio. € 
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Produktkategorien bei Anlagezertifikaten 

Die Marktanteile für die einzelnen Produktkategorien wurden bisher nur auf Basis des Open 
Interest veröffentlicht. Dabei lassen sich im Dezember in vier Produktkategorien signifikante 
Veränderungen der Marktanteile feststellen: Garantie-, Index- und Discountzertifikate sowie 
Bonus- und Teilschutzzertifikate. Dies wird nun um die Marktanteile auf Basis der 
Börsenumsätze ergänzt.  
 
Aktienanleihen 

Sal. Oppenheim baut mit einem starken Zuwachs von 4,4 Prozent seinen schon großen 
Marktanteil (bezogen auf den Open Interest) weiter aus (Tabelle M 2.1). Um fast den 
gleichen Wert – nämlich um 4,2 Prozent auf 5,1 Prozent – ist der Marktanteil von der DZ 
BANK zurückgegangen. Die Bank belegt nun Platz 5. Und dann gibt es noch einen 
Newcomer: Goldman Sachs ist erstmals in der Marktvolumenstatistik bei Aktienanleihen 
vertreten.  
Bei den Börsenumsätzen hat die Commerzbank gegenüber dem Vormonat ihren Marktanteil 
von 10,9 Prozent auf 22 Prozent verdoppelt (Tabelle B 2.1). 
 
Aktienanleihen  Aktienanleihen 

Marktanteile nach Marktvolumen  Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Sal. Oppenheim 64,8% 60,3% 4,4%  Sal. Oppenheim 40,14 42,7% 

HypoVereinsbank 15,3% 11,8% 3,4%  Commerzbank 20,67 22,0% 

HSBC Trinkaus 6,3% 10,8% -4,5%  BHF-BANK  16,60 17,6% 

Deutsche Bank 5,7% 5,9% -0,2%  Landesbank BW 5,19 5,5% 

DZ BANK 5,1% 9,3% -4,2%  HSBC Trinkaus 4,86 5,2% 

UBS 1,2% 0,0% 1,2%  Deutsche Bank 4,22 4,5% 

WestLB 1,1% 0,9% 0,2%  Vontobel 1,36 1,4% 

Dresdner Bank 0,5% 0,9% -0,5%  Goldman Sachs 0,34 0,4% 

Goldman Sachs 0,1% 0,0% 0,1%  DZ BANK 0,24 0,3% 

 UBS Investment Bank 0,19 0,2% 

 WGZ Bank 0,10 0,1% 
Tabelle M 2.1: Marktanteile bei Aktienanleihen auf 
Basis des Open Interest zum 31.12.2007 und 
28.09.2007  WestLB 0,08 0,1% 

     Raiffeisen Centrobank 0,04 0,0% 

     ABN AMRO Bank 0,03 0,0% 

     Bayerische Landesbank 0,01 0,0% 

     Total 94,06 100% 

     

Tabelle B 2.1: Marktanteile bei Aktien-
anleihen auf Basis der Börsenumsätze im 
Dezember 2007 in Mio. Euro 
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Garantiezertifikate 

Bei den Garantiezertifikaten konnte die WestLB ihren Marktanteil auf 18,4 Prozent leicht 
verbessern und nimmt nun Platz 2 ein (s. Tabelle M 2.2). Der Marktanteil der Deutschen 
Bank hingegen verringerte sich um 0,7 Prozent auf 17,7 Prozent moderat. Sie belegt jetzt 
Platz 3. 
 
Garantiezertifikate   Garantiezertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

Emittent Dez. 07 Sept. 07 Differenz   Emittent Dez. 07 in % 

DZ BANK 36,1% 36,2% -0,2%   Deutsche Bank 47,4 28,7% 

WestLB 18,4% 18,1% 0,3%   WestLB 29,8 18,1% 

Deutsche Bank 17,7% 18,4% -0,7%   DZ BANK 15,7 9,5% 

HypoVereinsbank 13,1% 13,4% -0,3%   Goldman Sachs 8,2 4,9% 

Dresdner Bank 2,2% 1,3% 0,9%   Dresdner Bank 8,1 4,9% 

Goldman Sachs 0,7% 0,6% 0,0%   Crédit Suisse First Boston 7,8 4,7% 

UBS 0,5% 0,5% 0,0%   JP Morgan Chase 6,7 4,0% 

HSBC Trinkaus 0,4% 0,4% 0,1%   Landesbank Berlin 6,3 3,8% 

Sonstige Emittenten 10,9% 11,0% -0,2%   Société Générale 4,9 3,0% 

  Landesbank BW 4,8 2,9% 

  HypoVereinsbank 4,6 2,8% 
Tabelle M 2.2: Marktanteile bei Garantie-
zertifikaten auf Basis des Open Interest zum 
31.12.2007 und 28.09.2007   ABN AMRO Bank 3,6 2,2% 

      Citigroup 3,1 1,9% 

      Bear Stearns 2,7 1,6% 

      Vontobel 2,1 1,3% 

      HSBC Trinkaus 1,9 1,2% 

      Bayerische Landesbank 1,4 0,9% 

      BHF-BANK 0,9 0,6% 

      Commerzbank 0,9 0,5% 

      Merrill Lynch 0,9 0,5% 

      UBS Investment Bank 0,5 0,3% 

      BNP Paribas 0,3 0,2% 

      Raiffeisen Centrobank 0,3 0,2% 

      WGZ Bank 0,2 0,1% 

      Rabobank 0,2 0,1% 

      Calyon S.A. 0,2 0,1% 

      Österreichische Volksbanken 0,1 0,0% 

      Sal. Oppenheim 0,1 0,0% 

      Sonstige Emittenten 1,4 0,9% 

      Total 165,2 100% 

      
     
     

Tabelle B 2.2: Marktanteile bei Garantie-
zertifikaten auf Basis der Börsenumsätze in 
Mio. € zum 31.12.2007 
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Bonus- und Teilschutzzertifikate 

Bei den Bonus- und Teilschutzzertifikaten konnte die DZ BANK mit einem Anteil von 8,8 
Prozent von Position sechs auf fünf vorrücken (s. Tabelle M 2.3). Mit einem Zuwachs von gut 
2,5 Prozent und damit einem Marktanteil von 7,2 Prozent liegt BNP Paribas nun auf Platz 8.  
 
Bonus- und Teilschutzzertifikate   Bonus- und Teilschutzzertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  
Dez. 
07 

Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 19,4% 21,8% -2,4%  Deutsche Bank 485,9 21,9% 

Sal. Oppenheim 17,5% 17,4% 0,2%  BNP Paribas 293,5 13,3% 

UBS 10,4% 11,1% -0,7%  Société Générale 284,8 12,9% 

HypoVereinsbank 10,3% 10,9% -0,7%  Commerzbank 229,4 10,4% 

DZ BANK 8,8% 7,5% 1,3%  Sal. Oppenheim 221,1 10,0% 

Dresdner Bank 7,9% 8,1% -0,1%  ABN AMRO Bank 127,2 5,7% 

WestLB 7,5% 7,3% 0,2%  UBS Investment Bank 123,6 5,6% 

BNP Paribas 7,2% 4,8% 2,5%  Dresdner Bank 121,9 5,5% 

Goldman Sachs 4,9% 5,6% -0,7%  Citigroup 115,7 5,2% 

HSBC Trinkaus 3,9% 3,6% 0,3%  Goldman Sachs 90,1 4,1% 

Sonstige Emittenten 2,1% 1,9% 0,2%  HSBC Trinkaus 56,1 2,5% 

 HypoVereinsbank 47,5 2,1% 

 WestLB 44,4 2,0% 
Tabelle M 2.3: Marktanteile bei 
Bonuszertifikaten auf Basis des Open Interest 
zum 31.12.2007 und 28.09.2007  Merrill Lynch 38,0 1,7% 

     JP Morgan Chase 36,4 1,6% 

     DZ BANK 19,1 0,9% 

     Landesbank BW 16,6 0,8% 

     Barclays Bank 12,0 0,5% 

     Crédit Suisse First Boston 11,9 0,5% 

     Lehman Brothers 8,2 0,4% 

     Sonstige Emittenten 7,0 0,3% 

     BHF-BANK 5,9 0,3% 

     Vontobel 3,9 0,2% 

     Raiffeisen Centrobank 3,7 0,2% 

     Landesbank Berlin 3,7 0,2% 

     Bayerische Landesbank 3,5 0,2% 

     Morgan Stanley 3,2 0,1% 

     SEB 3,1 0,1% 

     WGZ Bank 3,0 0,1% 

     Erste Bank 2,6 0,1% 

     Nomura 1,7 0,1% 

     Total 2.214,9 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.3: Marktanteile bei 
Bonuszertifikaten auf Basis der 
Börsenumsätze in Mio. € zum 31.12.2007 
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Discountzertifikate 

Ebenfalls deutlich gestiegen ist der Marktanteil der BNP Paribas bei den Discountzertifikaten: 
Dank des Wachstums von 3,2 Prozent liegt die Bank nun mit 12,6 Prozent auf Platz 3 (s. 
Tabelle M 2.4). Sal. Oppenheim und die Dresdner Bank nehmen damit nun die Positionen 
vier bzw. fünf ein. 
 
Discountzertifikate   Discountzertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  
Dez. 

07 
Sept. 

07 
Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

UBS 28,7% 28,1% 0,6%  Commerzbank 624,1 21,6% 

Deutsche Bank 23,7% 26,7% -3,0%  Deutsche Bank 595,6 20,6% 

BNP Paribas 12,6% 9,4% 3,2%  BNP Paribas 423,1 14,6% 

Sal. Oppenheim 11,8% 12,1% -0,2%  UBS Investment Bank 262,8 9,1% 

Dresdner Bank 8,3% 9,5% -1,2%  Sal. Oppenheim 174,7 6,0% 

HSBC Trinkaus 7,1% 6,8% 0,3%  Dresdner Bank 167,4 5,8% 

DZ BANK 5,1% 5,1% 0,0%  HSBC Trinkaus 142,9 4,9% 

HypoVereinsbank 1,1% 0,8% 0,3%  ABN AMRO Bank 138,4 4,8% 

Goldman Sachs 0,7% 1,0% -0,3%  Citigroup 122,4 4,2% 

WestLB 0,6% 0,3% 0,4%  Société Générale 81,6 2,8% 

Sonstige Emittenten 0,2% 0,2% 0,0%  DZ BANK 62,0 2,1% 

 WGZ Bank 30,7 1,1% 

 Goldman Sachs 20,6 0,7% 
Tabelle M 2.4: Marktanteile bei Discount-
zertifikaten auf Basis des Open Interest zum 
31.12.2007 und 28.09.2007  Landesbank BW 19,1 0,7% 

     BHF-BANK 7,3 0,3% 

     Sonstige Emittenten 5,6 0,2% 

     Merrill Lynch 5,2 0,2% 

     Vontobel 4,7 0,2% 

     Raiffeisen Centrobank 3,6 0,1% 

     HypoVereinsbank 0,5 0,0% 

     Erste Bank 0,3 0,0% 

     JP Morgan Chase 0,2 0,0% 

     WestLB 0,1 0,0% 

     Landesbank Berlin 0,1 0,0% 

     Total 2.893,2 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.4: Marktanteile bei Discount-
zertifikaten auf Basis der Börsenumsätze in 
Mio. € zum 31.12.2007 
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Indexzertifikate 

Den stärksten Rückgang bei den Marktanteilen (Open Interest) von Indexzertifikaten hatte 
die HypoVereinsbank mit minus 6 Prozent. Mit einem Marktanteil von nun 14,2 Prozent liegt 
die Bank nun auf Platz 3 (s. Tabelle M 2.5). Die UBS konnte dadurch auf Platz 2 vorrücken. 
Ebenfalls einen deutlichen Rückgang verzeichnete der Marktanteil der WestLB. 
 
Indexzertifikate   Indexzertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 31,9% 28,1% 3,8%  Deutsche Bank 339,4 29,5% 

UBS 15,3% 14,9% 0,4%  ABN AMRO 276,1 24,0% 

HypoVereinsbank 14,2% 20,2% -6,0%  Commerzbank 105,2 9,2% 

Dresdner Bank 12,0% 11,0% 1,0%  Landesbank Berlin 76,2 6,6% 

WestLB 7,6% 8,9% -1,3%  Société Générale 72,5 6,3% 

Goldman Sachs 7,1% 6,1% 0,9%  DWS GO 45,6 4,0% 

HSBC Trinkaus 3,3% 3,0% 0,2%  Dresdner Bank 38,3 3,3% 

BNP Paribas 2,7% 2,1% 0,6%  HypoVereinsbank 33,4 2,9% 

DZ BANK 2,5% 2,9% -0,4%  UBS Investment Bank 33,0 2,9% 

Sal. Oppenheim 0,9% 0,9% 0,0%  Goldman Sachs 28,7 2,5% 

Sonstige Emittenten 2,7% 1,9% 0,8%  Citigroup 19,9 1,7% 

 Raiffeisen Centrobank 11,3 1,0% 

 Sal. Oppenheim 10,6 0,9% 
Tabelle M 2.5: Marktanteile bei Indexzertifikaten 
auf Basis des Open Interest zum 31.12.2007 und 
28.09.2007  DZ BANK 8,1 0,7% 

     HSBC Trinkaus 7,3 0,6% 

     Vontobel 5,7 0,5% 

     Nomura 5,4 0,5% 

     West LB 5,3 0,5% 

     BNP Paribas 5,2 0,5% 

     Merrill Lynch 3,2 0,3% 

     Barclays Bank 3,1 0,3% 

     Landesbank BW 2,2 0,2% 

     Erste Bank 1,6 0,1% 

     JP Morgan Chase 1,0 0,1% 

     Bayerische Landesbank 0,8 0,1% 

     SEB 0,6 0,1% 

     Lang und Schwarz 0,5 0,0% 

     Lehman Brothers 0,5 0,0% 

     Morgan Stanley 0,5 0,0% 

     BHF-BANK 0,4 0,0% 

     HSH Nordbank 0,3 0,0% 

     Rabobank 0,2 0,0% 

     Crédit Suisse First Boston 0,2 0,0% 

     Österreichische Volksbanken 0,1 0,0% 

     Sonstige Emittenten 6,0 0,5% 

     Total 1.148,7 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.5: Marktanteile bei Index-
zertifikaten auf Basis der Börsenumsätze  
in Mio. € zum 31.12.2007 
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Expresszertifikate 

Bei den Marktanteilen von Expresszertifikaten ergaben sich nur geringfügige Änderungen. 
 
Expresszertifikate   Expresszertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 29,7% 30,4% -0,7%  Deutsche Bank 39,7 25,5% 

HypoVereinsbank 19,9% 22,0% -2,1%  HypoVereinsbank 32,7 21,0% 

DZ BANK 19,2% 20,0% -0,8%  Commerzbank 13,4 8,6% 

Dresdner Bank 16,9% 13,9% 3,0%  Merrill Lynch 10,6 6,8% 

UBS 7,1% 7,4% -0,3%  Société Générale 9,7 6,2% 

Sal. Oppenheim 2,1% 1,8% 0,2%  UBS Investment Bank 7,9 5,1% 

Goldman Sachs 1,8% 1,3% 0,6%  JP Morgan Chase 7,5 4,8% 

WestLB 1,0% 1,1% -0,1%  Landesbank Berlin 5,7 3,7% 

HSBC Trinkaus 0,4% 0,4% 0,0%  DZ BANK 5,3 3,4% 

Sonstige Emittenten 1,9% 1,7% 0,2%  Landesbank BW 4,6 3,0% 

 Citigroup 3,4 2,2% 

 HSBC Trinkaus 3,0 1,9% 
Tabelle M 2.6: Marktanteile bei Express-
zertifikaten auf Basis des Open Interest zum 
31.12.2007 und 28.09.2007  Dresdner Bank 2,2 1,4% 

     Calyon S.A. 2,0 1,3% 

     WestLB 1,9 1,2% 

     Goldman Sachs 1,8 1,2% 

     Sal. Oppenheim 1,7 1,1% 

     BNP Paribas 1,1 0,7% 

     ABN AMRO Bank 0,6 0,4% 

     Rabobank 0,5 0,3% 

     WGZ Bank 0,3 0,2% 

     Vontobel 0,1 0,1% 

     Bear Stearns 0,1 0,1% 

     Total 155,8 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.6: Marktanteile bei 
Expresszertifikaten auf Basis der 
Börsenumsätze in Mio. € zum 31.12.2007 
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Outperformance- und Sprint-Zertifikate 

Bei den Marktanteilen von Outperformance- und Sprintzertifikaten ergaben sich keine 
wesentlichen Änderungen. 
 
Outperformance- / Sprint-Zertifikate   Outperformance- / Sprint-Zertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 39,9% 37,7% 2,2%  Deutsche Bank 17,1 14,4% 

HypoVereinsbank 19,3% 21,3% -2,0%  HSBC Trinkaus 9,6 8,0% 

UBS 8,3% 9,6% -1,3%  Dresdner Bank 10,4 8,8% 

Sal. Oppenheim 7,5% 4,6% 3,0%  Calyon S.A. 4,5 3,8% 

DZ BANK 7,4% 6,4% 1,0%  HypoVereinsbank 8,3 6,9% 

Dresdner Bank 5,2% 7,4% -2,3%  WGZ Bank 2,7 2,2% 

Goldman Sachs 5,0% 5,4% -0,4%  UBS Investment Bank 13,4 11,3% 

HSBC Trinkaus 3,4% 3,8% -0,4%  DZ BANK 3,1 2,6% 

BNP Paribas 2,0% 1,8% 0,2%  Société Générale 5,3 4,4% 

WestLB 1,9% 1,9% 0,0%  Landesbank Berlin 1,3 1,1% 

Sonstige Emittenten 0,2% 0,1% 0,0%  Barclays Bank 1,3 1,1% 

 BNP Paribas 1,7 1,4% 

 ABN AMRO Bank 0,9 0,8% 
Tabelle M 2.7: Marktanteile bei Outperformance- / 
Sprint-Zertifikaten auf Basis des Open Interest 
zum 31.12.2007 und 28.09.2007  Sal. Oppenheim 5,5 4,6% 

     Citigroup 2,0 1,7% 

     JP Morgan Chase 0,8 0,6% 

     Landesbank BW 0,7 0,6% 

     Commerzbank 23,2 19,4% 

     BHF-BANK 0,3 0,2% 

     Lehman Brothers 0,2 0,2% 

     WestLB 0,5 0,4% 

     Goldman Sachs 3,0 2,5% 

     Merrill Lynch 1,6 1,4% 

     Crédit Suisse First Boston 0,1 0,1% 

     Nomura 0,5 0,4% 

     Vontobel 1,2 1,0% 

     Total 119,2 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.7: Marktanteile bei Outperfor-
mance- / Sprint-Zertifikaten auf Basis der 
Börsenumsätze in Mio. € zum 31.12.2007 
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Basket-, Themen- und Strategie-Zertifikate 

Bei den Marktanteilen von Basket-, Themen- und Strategie-Zertifikaten ergaben sich keine 
signifikanten Änderungen. 
 
Basket-, Themen-, Strategiezertifikate   Basket-, Themen-, Strategiezertifikate 

Marktanteile nach Marktvolumen   Marktanteile nach Börsenumsätzen 

  Dez. 07 Sept. 07 Differenz  Emittent Dez. 07 in % 

Deutsche Bank 45,8% 46,0% -0,2%  Deutsche Bank 34,5 25,3% 

HypoVereinsbank 19,1% 19,1% 0,0%  Dresdner Bank 25,7 18,9% 

Dresdner Bank 12,6% 11,1% 1,4%  Société Générale 13,6 9,9% 

UBS 8,5% 10,1% -1,6%  ABN AMRO Bank 9,3 6,8% 

DZ BANK 5,5% 5,0% 0,5%  Merrill Lynch 9,2 6,7% 

HSBC Trinkaus 2,3% 2,2% 0,1%  Sal. Oppenheim 6,7 4,9% 

Sal. Oppenheim 2,2% 2,5% -0,3%  JP Morgan Chase 5,2 3,8% 

Goldman Sachs 1,6% 1,5% 0,1%  UBS Investment Bank 5,1 3,7% 

WestLB 1,6% 1,6% 0,0%  Commerzbank 4,1 3,0% 

BNP Paribas 0,3% 0,3% 0,0%  Landesbank Berlin 3,6 2,6% 

Sonstige Emittenten 0,6% 0,5% 0,1%  WestLB 3,5 2,5% 

 HypoVereinsbank 3,1 2,3% 

 DZ BANK 2,3 1,7% 
Tabelle M 2.8: Marktanteile bei Basket-,  
Themen-, Strategiezertifikaten auf Basis des 
Open Interest zum 31.12.2007 und 28.09.2007  Citigroup 2,2 1,6% 

     Barclays Bank 1,8 1,3% 

     Vontobel 1,0 0,8% 

     Raiffeisen Centrobank 0,9 0,7% 

     Crédit Suisse First Boston 0,8 0,6% 

     Bear Stearns 0,7 0,5% 

     Rabobank 0,6 0,4% 

     Goldman Sachs 0,5 0,4% 

     HSBC Trinkaus 0,5 0,3% 

     Landesbank BW 0,4 0,3% 

     Bayerische Landesbank 0,3 0,2% 

     Calyon S.A. 0,2 0,1% 

     Sonstige Emittenten 0,2 0,1% 

     BNP Paribas 0,2 0,1% 

     SEB 0,1 0,1% 

     Total 136,4 100% 

     
     
     

Tabelle B 2.8: Marktanteile bei Basket-, 
Themen-, Strategiezertifikaten auf Basis der 
Börsenumsätze in Mio. € zum 31.12.2007 
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Der Deutsche Derivate Verband (DDV) e.V. ist die Branchenvertretung der 18 führenden Emittenten 
derivativer Wertpapiere in Deutschland: ABN AMRO Bank, BNP Paribas, Citigroup, Commerzbank, 
Deutsche Bank, Dresdner Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, JP 
Morgan, LBBW, Sal. Oppenheim, Société Générale, UBS, Vontobel, WestLB und WGZ Bank. Der 
DDV, der Mitte Februar 2008 gegründet wurde, repräsentiert damit etwa 90 % des Gesamtmarktes mit 
einem Marktvolumen von gut 135 Mrd. Euro. Als politischer Interessenverband ist der DDV sowohl in 
Berlin als auch in Brüssel aktiv. Die Verbesserung der Verständlichkeit und Transparenz der Produkte 
und der Schutz der Anleger zählen zu den wesentlichen Zielen des DDV.  
 
Um ein möglichst vollständiges Bild des Derivatemarktes zeichnen zu können, kooperiert der 
Deutsche Derivate Verband im Rahmen der Marktvolumenstatistik mit der BayernLB, NORD/LB und 
SEB. 
 
 
 
Für Rückfragen: 
 
Nadine W i n k e l h a u s 
Tel.: +49 (69) 944 180 - 84 
nadine.winkelhaus@newmark.de 
 
 
Deutscher Derivate Verband (DDV) e.V. 
 
Dr. Hartmut K n ü p p e l  Lars B r a n d a u 
Geschäftsführender Vorstand  Geschäftsführer 
Geschäftsstelle Berlin  Geschäftsstelle Frankfurt 
Pariser Platz 3  Bockenheimer Landstr. 17 -19 
10117 Berlin  60325 Frankfurt a. M. 
Tel.: +49 (30) 4000 475 - 10  Tel.: +49 (69) 71 04 55 - 255 
knueppel@deutscher-derivate-verband.de  brandau@deutscher-derivate-verband.de 
 
www.deutscher-derivate-verband.de 


